
„ Und fragst du doch: Den vollsten Reiz, wo birgt ihn  die Ruppiner Schweiz?“  
(Theodor Fontane) 
Mit dabei am 32. HUBERTUSLAUF , 28.10.2007 in Neuru ppin 
Das läuferische Unternehmen startete ich gemeinsam mit Klaus Tiede (ehemals 
Mitglied der DJK), der die Region seit seinen frühen Lebensjahren kennt und zum 
wiederholten Male an den Start ging. Die Strecke führt durch die reizvolle Ruppiner 
Schweiz, der 14 km-Lauf (alternativ auch 7 und 27 km) rund um Malchow - und 
Tetzensee .Bei sonnigem Herbstwetter bot sich an der Stendenbrücke (Wendepunkt 
Richtung Süden) der schönste Ausblick auf den nördlich gelegenen Zermützelsee . 
Klaus machte von Anfang an Tempo und war bald nicht mehr zu sehen. Ich kam erst 
auf der 2. Streckenhälfte in Fahrt. Ca. 3 km vor Schluss konnte ich aufschließen und 
hatte nach Endspurt, von einem überholenden Läufer herausgefordert, im Ziel 
schließlich die Nase vorn. Unsere Platzierungen: 

Ges.Pl. Name AK-Pl. Zeit 
70 Peter Krzonkalla 1. M 70 1:18:10 h 
73 Klaus Tiede 1. M 75 1:18:21 h 

Das jeweilige Foto auf dem 
Treppenplatz wurde für das 
Archiv festgehalten. 

 

 

 

 

Finisher insgesamt: 109. 

Klaus hatte in seiner AK keinen Mitbewerber, in AK 70 waren wir zu dritt.  Nach 
verdientem Mittagessen im „ Alten Kasino“, direkt am Ruppiner See gelegen, 
fungierte Klaus als Stadtführer. Zu den Sehenswürdigkeiten Neuruppins gehört u. a. 
das „ Alte Gymnasium „ (s. Foto), 1791 nach dem großen Stadtbrand erbaut. Zu 
seinen Schülern zählen u. a. Karl Friedrich Schinkel, Theodor Fontane und Klaus 
Tiede, der dort 1950 sein Abitur ablegte. Klaus erinnert sich noch sehr gut an seinen 
damaligen Direktor.  Er war ein ferner Verwandter von mir. 

Krzonki 


